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Aktuelle Informationen rund 
um das Trinkwasser 2023

Trinkwasseranalyse 2022

Nach der Trinkwasserverordnung ist zweimal jährlich das an 
die Kunden abgegebene Wasser, bei jeweils zwei von den drei 
Gewinnungsanlagen (Neukirchen / Fürstenzell / Kemating), zu 
untersuchen. Weitere regelmäßige Beprobungen stellen sicher, 
dass eine Veränderung der Wasserqualität rechtzeitig erkannt 
werden kann. Alle mit dem Zeichen < dargestellten Werte be-
finden sich unterhalb der Nachweisgrenze.

Hinweis: Über welchen der nachfolgenden Brunnen im Verbandsgebiet Sie 
Ihr Wasser beziehen finden Sie auf unserer Webseite.

Parameter Einheit Fürstenzell Kemating Neukirchen Grenzwert

Vor-Ort-Parameter

pH-Wert 7,8 7,6 7,7 6,5 – 9,5

Trinkwasserverordnung – Anlage 2 Teil I

Fluorid mg/l 0,27 1,0 0,35 1,5

Nitrat mg/l 23 4,8 <1,3 50

Trinkwasserverordnung – Anlage 2 Teil II

Nitrit mg/l <0,05 <0,05 <0,05 0,5

Trinkwasserverordnung – Anlage 3 (Indikatorparameter)

Ammo-
nium mg/l <0,05 <0,05 <0,05 0,5

Chlorid mg/l 16 14 6,7 250

Eisen mg/l <0,02 <0,02 <0,02 0,2

Mangan mg/l <0,005 <0,005 <0,005 0,05

Natrium mg/l 3,3 26 5,6 200

Sulfat mg/l 28 47 20 250

Trinkwasserverordnung - §14

Calcium mg/l 83 89 59 -

Magne-
sium mg/l 18 26 17 -

Kalium mg/l <1,0 3,3 1 -

Gesamt-
härte °dH 15,7 18,5 12,1 -

Härteb. n. 
Waschmit-
tel-gesetz

hart hart mittel

Schnelleinstieg auf unserer Webseite



Preisblatt ab 1.1.2023

Neue Webseite - Informationen 
rund ums Trinkwasser - digital

Unsere neue Webseite finden 
Sie unter www.zwui.de

Unsere neue Webseite soll allen Kunden die Möglichkeit 
bieten, sich über das wichtigste Lebensmittel - Wasser - 
zu informieren. 

Es werden häufig gestellte Fragen beantwortet. Ebenso 
steht ein umfangreiches Download-Portal mit Formularen 
und Informationen zur Verfügung.

Preissteigerungen - auch 
in der Wasserversorgung

Die Ursachen für Preiserhöhungen bei der Wasserversorgung 
können wir klar in vier Punkten kommunizieren:

1. Extrem gestiegene Kosten für Energie
Der Zweckverband muss beispielsweise nächstes Jahr eine 
Preissteigerung von knapp 5 ct/kWh im Jahr 2022 auf fast 66 
ct/kWh finanzieren. Durchschnittlich benötigen wir auf Grund 
unserer im Versorgungsgebiet gegebenen geologischen Ge-
gebenheiten eine Kilowattstunde pro verkauften Kubikmeter 
Trinkwasser. Dies bedeutet allein für das Jahr 2023 einen Anteil 
von etwas über 50 ct am Trinkwasserpreis. Im Jahr 2013 haben 
wir beim Zweckverband ein Energiemanagement etabliert. Seit-
her konnte durch den Einsatz von effizienteren Pumpen aber 
auch unter gleichzeitiger Verbesserung der Versorgungsdrücke 
in den Hochlagen eine Energieeinsparung von fast 10% erreicht 
werden. 

2. Deutliche Preiserhöhungen bei 
Materialbeschaffungen
So hatte beispielsweise ein Lieferant für Armaturen im Trink-
wasserbereich im Jahr 2022 eine Preiserhöhung von 46%. 
Preisverhandlungen werden von uns nachhaltig und intensiv 
geführt, sind aber oftmals schon aufgrund fehlender Alterna-
tiven überhaupt nicht möglich. Lieferzeiten von 5 Monaten und 
mehr sind keine Seltenheit. Im Gegensatz dazu wird ein Rohr-
bruch unverzüglich nach dem Auftreten repariert. Um dies zu 
gewährleisten ist eine hohe Lagerhaltung entsprechender Ma-
terialien notwendig. 

3. Wasserversorgungskonzept 2015
Der Zweckverband sichert für die jetzige als auch die kommen-
den Generationen die Versorgung mit sauberem Trinkwasser. 
Somit wird nachhaltig einer Überalterung der Gewinnungs-, 
Aufbereitungs- und Speicheranlagen entgegen gewirkt. In den 
nächsten 10 Jahren sind hierfür Investitionen von ca. 20 Millio-
nen Euro notwendig. Bei einem Wasserverkauf von jährlich ca. 
750.000 m³ ergibt sich für diese Investition allein ein Wasser-
preis von knapp 70 Cent pro Kubikmeter bei 40 Jahren. 

4. Sanierung des Leitungsnetzes
Der Zweckverband verfügt über ein Leitungsnetz von ca. 340 
Kilometern Länge. Dieses wurde größtenteils in den 1960iger 
und 1970iger Jahren errichtet. In den letzten 10 Jahren haben 
wir insgesamt etwas über 67 Kilometer dieses Leitungsnetzes 
neu gebaut. Hierdurch ist der Anteil der Leitungen, die älter als 
40 Jahre sind, erstmals unter 50% gefallen. Dies bedingt jedoch 
weiterhin einen sehr hohen Kapitaleinsatz. Der Zweckverband 
hat in den vergangenen  10 Jahren insgesamt 19 Mio. Euro, da-
von in den letzten 4 Jahren knapp 11 Mio. Euro, investiert. 

Aus vorgenannten Gründen, um eine gesicherte Wasserversor-
gung zu gewährleisten, ist der Wasserpreis von 3,90 € netto je 
1000 Liter Trinkwasser entstanden.

Bestes Trinkwasser 
für 15.500 Bürger


